
Monatsweiser Dezember 2023 

Montag, 
04.12. 
19:00 

Hausgottesdienst – keine eigene  
Veranstaltung! 

Montag, 
11.12. 
18:00 

Kolpinggedenktag - Gottesdienst 
in St. Ägid, anschl. Adventfeier 
mit Ehrungen im Pfarrheim 

Montag, 
18.12. 
18:30 

Besuch des Lucretiamarktes am 
Haidplatz (Treffpunkt: beim Keil 

• Nächste Vorstandssitzung am Dienstag, 
12.12.2023 um 18:30 Uhr im Pfarrheim 

 
Die Dreikönigswanderung führt uns im Jahr 2024 
am 6. Januar nach Großprüfening an der Donau 
entlang (Einkehr beim Goldenen Hirschen). 
Wir treffen uns um 13 Uhr am Wehr bei der Welle. 
 

Der Große Staatsball der FG Lusticania findet am 
Samstag, dem 13. Januar 2024, statt. 
 
Unseren eigenen Faschingsball (Motto: „Verrückte 
Welt“) feiern wir am 26. Januar 2024. Wir bitten 
um zahlreiche Teilnahme von Seiten der Mitglie-
der. Weiter freuen wir uns über großzügige Spen-
den für unsere Tombola. Schön wär’s, wenn neue 
SpenderInnen hinzukommen würden. Es spielt  
 
Unser Kinderfasching ist am Sonntag, dem  
28. Januar 2024 
 
Bitte vormerken:  Lambach 26.04. – 28.04.2024 
 

O, lasst uns dieses Kindlein preisen, 
Das uns versöhnte mit dem Grab, 
Das uns das große Ziel der Weisen, 
Den Frieden und die Wahrheit, gab.  
 Adolph Kolping 

 
Regensburger Krippenweg 2023 

 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern mit  

ihren Angehörigen, sowie allen Freundinnen und 
Freunden der KF St. Emmeram frohe, friedvolle und 

gesegnete Weihnachten 2023. 
 

Der Vorstand der KF St. Emmeram: 

Siegfried Schweiger, Bernadette Feihl, 
Herta Schindler, Hans Doblinger, Gabi Hahn, Theo 

Berger, Erwin Brunner, Harald Kain,  
Magdalena Niebler, Christian Plank, Maria Torscht 

 
----------------------------------------------------------------- 
Die Theatergruppe der KF begeisterte mit dem Lach-

schlager „Der Kampfgockel vom Moserhof“. 

 
Die Spielerinnen und Spieler von li. nach re: (sitzend) 

Martina Buchner, Petra Angerer, Bernadette Feihl; 
(stehend) Stefan Deischl, Lothar Niebler, Magdalena 
Niebler, Gerhard Kain, Rainer Schindler, Fritz Niebler 

„Der Kampfgockel vom Moserhof“, ein Schwank von 
Marianne Santl, stand in diesem Jahr auf dem Spiel-
plan der Theatergruppe der Kolpingfamilie St. Em-
meram. Auf den Brettern, die das Leben bedeuten,  
entfacht die Laienspielgruppe unter ihrem Regisseur 
Fritz Niebler fortwährende Lachstürme und erntet be-
geisterte. Zustimmung.  

Der Lachschlager, mit einem vom Stadtmaler Werner 
gemalten Federvieh, führt die Zuschauer auf den Hof 
der Familie Moser. Der ganze Stolz von Friedl, dem 
Moserbauern (Fritz Niebler), ist sein prächtiger Gockel. 
Dafür verbringt er viel Zeit, um den Gockel auf den 
nächsten Kampf- und Krähwettbewerb vorzubereiten. 
Dies alles geschieht, sehr zum Leidwesen der restli-
chen Familie und den Leuten vom Dorf, allen voran sei-
ner Frau Rosi (Petra Angerer), die mit der Arbeit an 
den Fremdenzimmern und im Hofladen ziemlich alleine 
dasteht. Aufgrund „himmelschreiender“ Vorfälle in der 
Nacht einer Fremdenverkehrsversammlung ruft der ört-
liche Pfarrer (Rainer Schindler) den Dorfdetektiv Sim-
merl (Lothar Niebler) auf den Plan, um die Gescheh-
nisse aufzuklären und wieder für Sitte und Ordnung im 
Ort zu sorgen. Der Liebe wegen macht Tochter Gabi 
(Magdalena Niebler) ihrem Vater Friedl Ärger, der je-
doch wegen seines Gockels mittlerweile ganz andere 
Sorgen hat. Mit der Ratschkathl des Dorfes Babett 
(Martina Buchner), dem Mesner und Dorfcasanova 
Loisl (Gerhard Kain), dem pfiffigen Postboten Matthias 
(Stefan Deischl) und der bunten Künstlerin Ute Wirklich 
(Bernadette Feihl) bringt die Emmeramer Theater-
gruppe im Kampfgockel immer wieder lustige und kuri-
ose Charaktere und Dialoge auf die Bühne. Verständ-
lich, dass alle Vorstellungen ausverkauft sind, ein-
schließlich einer kostenlosen Benefizvorstellung für den 
Strohhalm. Etwaige Restkarten können unter der Num-
mer 379898 erfragt werden. 

Die Kulissen wurden von Fritz Niebler und Martin  
Birkenseer mit viel Liebe gefertigt. Werner Steib über-
nahm, wie seit Jahrzehnten, die künstlerische Gestal-
tung der Bühne. Um die Masken, die Kostüme und den 
Soufleurdienst kümmerten sich Herta Schindler und 
Angelika Niebler. Erwin Brunner und Harald Kain sorg-
ten mit ihrem Team für Speis und Trank. 

(Bericht in der MZ)  



 

 
 
 

 

Weltladen una terra 
 

• unterstützt Selbsthilfe- 
gruppen in der 3. Welt 

• zahlt gerechtere Preise 
• fördert die „Entwicklung  

von unten“ 
 

Obere Bachgasse 23       Telefon 0941-560142 

Öffnungszeiten: Mo - Fr   10 - 18; Sa   10 - 16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
KF St. Emmeram: 
IBAN: DE10 7509 0300 0001 1007 00 
BIC: GENODEF1M05 (LIGA BANK EG) 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 

HOTEL-RESTAURANT 
 

 

Inh. Max und Monika Schmidt  

Ihr traditionelles, familienfreundliches 70-Betten-Hotel 
im Herzen der Altstadt – Parkplätze am Haus. 

Rote Hahnengasse 10 Telefon (09 41) 5 95 09-0 
93047 Regensburg Telefax (09 41) 5 95 09-40 
eMail: Hotel@Roter-Hahn.com Internet: www.roter-hahn.com 


